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Herren Kreisliga A Gruppe 4

SPVGG Untermünstertal : TTC Bad Krozingen III 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Stephan beendet mit Sieg das Spiel

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als Yannek Stephan nach 3 Stunden
Spielzeit und 9 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des TTC Bad Krozingen III im Match
der Herren Kreisliga A Gruppe 4 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam
SPVGG Untermünstertal, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:38) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Ruppenthal und Pottbäcker welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:4.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Hin und her schaukelte das Match zwischen Prochnau / Schelb
und Ruppenthal / Franz, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Pfefferle /
Gastiger über die 1:3-Niederlage gegen Hirt / Pottbäcker hinweggetröstet werden mussten. Es
dauerte eine Weile, bis Pollnik / Flamm ihr 3:2 gegen Slaneinski / Stephan unter Dach und Fach
hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Patrick Prochnau konnte Helmut Hirt in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Heiko Pollnik das Spiel gegen Joachim Ruppenthal noch aus der
Hand und verlor mit 11:9, 4:11, 7:11, 8:11. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Fast verloren schien das Spiel von Wolfgang Pfefferle gegen Hans-
Georg Slaneinski, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Wolfgang Pfefferle jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Karl Gastiger seinem Gegner Dirk Pottbäcker letztlich
beim 6:11, 7:11, 11:3, 4:11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Herbert Schelb nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem
Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Yannek Stephan. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im Entscheidungsdurchgang. Obwohl Alexander Flamm fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Franz zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Patrick Prochnau bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Joachim Ruppenthal. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Helmut Hirt war für
Heiko Pollnik schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Pfefferle, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Dirk Pottbäcker verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Karl Gastiger und Hans-Georg Slaneinski die Schläger kreuzten.
Herbert Schelb wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Franz ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Nach einem Erfolg für Alexander Flamm sah es kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Führung gegen Yannek Stephan letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage SPVGG Untermünstertal geht es nun im nächsten Spiel am 23.01.2023
gegen den TTC Eschbach III, während der TTC Bad Krozingen III am 20.01.2023 gegen den TV
Laufen antritt.

 Statistik:
 SPVGG Untermünstertal

Doppel: Prochnau / Schelb 0:1, Pfefferle / Gastiger 0:1, Pollnik / Flamm 1:0 
Einzel: P. Prochnau 1:1, H. Pollnik 0:2, W. Pfefferle 1:1, K. Gastiger 1:1, H. Schelb 1:1, A. Flamm 1:1 

 TTC Bad Krozingen III
Doppel: Hirt / Pottbäcker 1:0, Ruppenthal / Franz 1:0, Slaneinski / Stephan 0:1 
Einzel: J. Ruppenthal 2:0, H. Hirt 1:1, D. Pottbäcker 2:0, H. Slaneinski 0:2, T. Franz 0:2, Y. Stephan
2:0


